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(54) Abdeckblech

(57) Wartungsfreies Abdeckblech (1) über bestehenden 
Bestandsblech (8), Abdichtungsbahn (9) und 
Silikonfuge (7), Befestigung in einen 
vorgeschnittenen Schlitz (6) mittels Blech (3) und 
Blechlaschen (5) ohne Hilfsmittel, zusätzliche 
Befestigung von Blech (2) an Bestandsblech (8), 
durch die 45° Blechkantung (4) und der oben 
beschriebenen Montage ist eine wartungsfreie 
Abdichtung zum Gebäude (10) gegeben.



fcreirsicFiscLei 
pst er W;l

AT16 429U1 2019-08-15

Beschreibung
[0001] Die Erfindung betrifft ein wartungsfreies Abdeckblech, insbesondere zur Anbringung 
über sämtliche schadhafte Abdichtungsmaßnahmen am Gebäude.
[0002] Egal ob bei Sanierungen (Altbauten) oder Neubauten, herkömmliche Abdichtungsmaß­
nahmen werden im Wesentlichen in Form von PVC Bahnen - Bitumenbahnen und Hochzüge in 
verschiedensten Ausführungen und Materialien ausgeführt.
[0003] Die meisten Hochzüge (Methoden Stand der Technik) werden im Regelfall lediglich an 
die Gebäudeoberseite (WDVS - Putzoberseite etc.) aufgebracht und mittels Silikonfuge ver­
schlossen.
Diese Lösung jedoch stellt eine Wartungsfuge dar, die in regelmäßigen Intervallen kontrolliert 
odergegebenenfalls erneuert werden muss!
Meistens jedoch werden die Kontrollen nicht eingehalten oder werden nie gemacht und somit 
kommt es zu Wassereintritten nach nur wenigen Jahren.
[0004] Der Erfindung liegt demnach die Aufgabe zugrunde die Abdichtungsmethoden der ein­
gangs erwähnten Art zu verbessern.
Somit sollte der oben erwähnte Nachteil einer Wartungsfuge nicht mehr zum Tragen kommen.
[0005] Dies wird erfindungsgemäß durch die kennzeichnenden Merkmale erreicht, welche sind:
[0006] Kein Abbruch, somit auch wenig bis keine Vorleistungen am Bestand notwendig - Über­

bauung!

[0007] Niedrigere Kosten aufgrund das es nicht notwendig ist in den Bestand einzugreifen und 
deren Materialen abzubrechen, abzutransportieren und zu entsorgen - keine Deponie!

[0008] Keine Wartungsfuge mehr, dadurch keine regemäßigen Wartungen mehr notwendig!
[0009] Montageaufwand äußerst gering - Grundbefestigung ohne zusätzlichen Hilfsmittel mög­

lich, aufgrund abgestimmter Einschnittstiefen und schräger umgekanteten Blechlaschen! 
Zusatz: zusätzliche Befestigung mittels Blindnieten am Bestandsblech (verbesserte Sta­
bilität).

[0010] Die Erfindung wird nun unter Bezugnahme auf ein Ausführungsbeispiel, welches in der 
Zeichnung schematisch dargestellt ist, weiter erläutert.

[0011] Fig. 1
[0012] Fig. 2

[0013] Fig. 3
[0014] Fig. 4

[0015] Fig. 5

zeigt in einem Systemschnitt das montierte wartungsfreie Abdeckblech.
zeigt in einer seitlichen Ansichtsfläche den Schnitt vom wartungsfreien Abdeck­
blech.
zeigt in einer axonometrischen Zeichnung das wartungsfreie Abdeckblech.

zeigt die Draufsicht des wartungsfreien Abdeckbleches.
zeigt die vordere Längsansicht des wartungsfreien Abdeckblechs.

[0016] Weitere Elemente für wartungsfreie Abdeckungen sind: 
[0017] sämtliche Anschlüsse Gebäude wie:

Ecken, Kanten, Randanschlüsse Fensterbänke, 
Pfetten, Durchlässe, etc.

[0018] In der in den Zeichnungen gezeigten Ausführungsform ist die Erfindung ein wartungs­
freies Abdeckblech (1), das über bestehenden Bestandsblech (8), Abdichtungsbahn (9) und 
Silikonfuge (7) angebracht ist. Die Befestigung erfolgt in einem vorgeschnittenen Schlitz (6) 
mittels Blech (3) und Blechlaschen (5) ohne Hilfsmittel. Durch eine zusätzliche Befestigung von 
Blech (2) an Bestandsblech (8), durch die 45° Blechkantung (4) und der oben beschriebenen 
Montage, ist eine wartungsfreie Abdichtung zum Gebäude (10) gegeben.
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Ansprüche
1. Abdeckblech (1) zum Abdecken von Bestandsblech (8) und Abdichtungsbahn (9), gekenn­

zeichnet durch einen an das Bestandsblech (8) anzulegenden Schenkel (2) und durch ei­
nen in einem Schlitz (6) im Gebäude (10) einzuführenden Schenkel (3).

2. Abdeckblech (1) nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die Schenkel (2,3) 
einen stumpfen Winkel einschließen.

3. Abdeckblech (1) nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass die Schenkel 
(2,3) ungleich breit sind.

4. Abdeckblech (1) nach Anspruch 3, dadurch gekennzeichnet, dass der kürzere Schenkel 
(3) in den Schlitz (6) einführbar ist und in Gebrauchslage schräg nach oben weist.

5. Abdeckblech (1) nach Anspruch 1-4, dadurch gekennzeichnet, dass an den in den Schlitz 
(6) einführbaren Schenkel (3) widerhackenartige Blechlaschen (5) vorgesehen sind.

Hierzu 5 Blatt Zeichnungen
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Fig. 2
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Fig. 3
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Fig. 5
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